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Peulſches Rrich
Hof und Perſonalnachrichten

BVerlin 9 Nov Der Kaiſer wird am 15 d bei dem
Staatsminiſter Staatsfekretär des Reichsamts des Jnnern
Dr Grafen von Poſadowsky ſpeiſen und bei diefer Gelegen
heit die Vorſtellung der Mitglieder des wirthſchaftlirh en
Ausſchufſes für deſſen Thätigkeit er ſich auf das lebhafteſte
intereſſirt l Man erſieht hieraus welche Be
deutung dieſer Vereinigung der drei großen Erwerbsgruppen
zur Vorberathung und Begutachtung handelspolitiſcher Maß
nahmen beigemeſſen wird Der Ausſchuß wird wie wir hören
am Montag den 15 im Reichsamt des Jnnern zufammen
treten um über feine Organiſation Beſchluß zu faſſen

Am 22 d wird der Kaiſer der Vereidigung der im Oktober
und November eingeſtellten Rekruten der Marinetheile am Lande
und des J Geſchwaders in Kiel beiwohnen zu r Zweck
früh gegen 9 Uhr mit Sonderzug in Kiel eintreffen und während
des Auſenthalts daſelbſt an Bord S M S Kurſürſt Friedrich
Wilhelm Wohnung nehmen Der kommandirende Admiral und
der Staatsſekretär des Reichsmarineamts ſind zur Theilnahme
an der Vereidigung befohlen

Jm Auftrage Kaifer Wilhelm s überbrachte der deutſche
MilitärAttacheé in Petersburg Major Lauenſtein zwei
für den ruſſiſchen Kreuzer Roſſiya beſtimmte Bilder des
Kaiſers in ruſſiſcher Marine Uniform mit Unterſchrift und
Widmung des Kaiſers Der Kapitän Demoſhirow nahm an
Bord der Roſſiya nach dem Frühſtück die Bilder entgegen und
bat Major Lauenſtein dem Kaiſer Wilhelm ſeinen und der
übrigen Offiziere Dank zu übermitteln Der Kommandant
hielt darauf eine Anſprache an die Mannſchaft welche mit einem
Hurrah auf den deutſchen Kaiſer ſchloß Major Lauenſtein er
widerte mit einem Hurrah auf den Zaren

Prinz Georg von Sachſen erlitt bei der heutigen
Faſanenjagd in Sibyllenort einen unbedeutenden Unfall indem
einige Prellſchrote ihn am linken Vorderarm getroffen haben
Die Verletzung wird von den Aerzten als eine oberflächliche be
zeichnet Man erwartet daß ſich der Prinz in den nächſten
Tagen wieder nach Dresden zurückbegeben wird

Der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Finanzminiſter
Dr v Miquel iſt ſeit etwa acht Tagen an einer leichten Er
kältung erkrankt die ihn zwingt das Zimmer zu hüten und ſich
größere Schonung aufzuerlegen Hierin dürfte auch der Grund

daß der Finanzminiſter den Kaiſer bei der Be
a der Ueberſchwemmungsgebiete in Schleſien nicht be

eitet hat
Als Nachfolger Galib Beys für den Fall daß dieſen der

Sultan thatſächlich nicht auf ſeinen Poſten nach Berlin zurück
ſchicken wird werden in erſter Linie der kürzlich zum Marſchall
beförderte Botſchafter in Petersburg Husni Paſcha ſowie
der ehemalige Miniſter des Aeußeren Turkhan Paſcha
S 7 Der Sultan wünſche wie es heißt nach der deutſchen
Reichshanpkſtadt einen Militär zu ſchicken Von den ver
ſchiedenen Palaſtparteien wurden ihm noch der durch ſeine
Schneidigkeit wohlbekannte Marſchall Fuad Pafcha ſowie
der tüchtige Diviſionsgeneral Tewfik Paſcha gegenwärtig
Geſandter in WBelgrad empfohlen

Der berliner Polizeipräſident v Windheim tritt heute
abend eine Jnſtruktionsreiſe nach London und von dort nach
Brüſfel an Er wird wie gewöhnlich während ſeiner Abweſen
heit von ſeinem ſtändigen Vertreter Ober und Geh Regie
rungsrath Friedheim vertreten

Die Ernennung des Majors Leutwein zum Commandeur
der Schutztruppe für Südweſtafrika mit deſſen Geſchäften er
bisher nur beanftragt war ſteht wie die Poſt erfährt un
mittelbar bevor

Wahlfreuden

S Aus Berlin ſchreibt man uns vom 9 Das liberale
Bürgerthum hat wirklich Urſache über die geſtrigen Wahlen
in der Weſtpriegnitz und in Berlin Freude zu empfinden
Mit unverkennbarer Deutlichkeit haben die Stimmzettel dort
und die mündlichen Stimmabgaben hier geſprochen Sie
zeigen einen glänzenden Sieg der bürgerlichen Elemente über
den Rückſchritt ſowohl wie über den Komnumismus der
Sozialdemokratie und ſie ſind als leuchtende Symptome für
en Ausfall der nächſtjährigen großen Wahlen zu
etrachten

Jn der Weſtpriegnitz hat der Kandidat ver freiſinnigen
Volkspartei der von konſervativer Seite mit Naſenrümpfen
empfangene Großdeſtillateur Landtagsabg Max Schul z
einen wahrhaft impoſanten Sieg über die konſervative Partei
und damit über das Agrarierthum ſowohl wie über das
Junkerthum erfochten Unerwartet kam dieſer glänzende Er
folg Denn man konnte unmöglich annehmen daß die den
Ausſchlag gebenden Antiſemiten die politiſche Bosheit ſo weit
treiben würden Mann für Mann in der Stichwahl für den
Kandidaten der verhaßten freiſinnigen Partei der Juden
partei einzutreten Sie haben es gethan und damit auf s
neue in draſtiſcher Weiſe ihre gänzliche Ziel und Planloſigkeit
dokumentirt Jſt es denn nicht geradezu ein blutiger Hohn
auf die Geſchichte dieſer bunt zuſammengewürfelten nur durch
das bischen Antiſemitismus nothdürftig aneinander ge
kleiſterten Partei daß ſie hier den Kandidaten
der Jndenpartei gewählt und damit um in
ihrem dargon zu reden ſich als total verjudet
r hat Jn wahrhaft großmüthiger Weiſe hat dieſe

artei die nach einem vor wenigen Tagen erſt gefallenen Ausſpruch
Liebermann v Sonnenberg s eine unüberbrückbare
Kluft vom Freiſinn trennt des letzteren Geſchäfte beſorgt
Mit Leichtigkeit hat ſie die gähnende Kluft überſchritten Der
ſo von verärgerten und auf die Konſervativen aus Ware
neid eiferſüchtigen Antiſemiten gewählte Freiſinn hat ſelb

emitenBekämpfer nichtverſtändlich um die Stimmen der
gebuhlt denn daun Hätte er ja ſein Weſen verleuguet und
darum weiß der Liberalismus dem Antiſemitismus auch nicht
Dank für ſeine Unterſtützung um nicht ein ganz ſchiefes Verhältniß zwiſchen beiden Parkcien zu kouſtrniren Er wird ihn

nach wie vor bekämpfen und die Gunſt des Angenblicks nicht

dazu benutzen um hier ſeinen Grundſätzen zuwider mit denen
zu liebäugeln die ihn hier einmal gewählt haben So wird
der Antiſemitismus der ſoeben den Konſervatismus tödtlich
verletzt hat auch nach links keinen Anſchluß finden und daher
auf dem Jſolirſchemel ſitzen bleiben der für ihn die vollſtändige
Ohnmacht bedeutet Selbſt der ſoeben gewählte Reichstagsabg
Schulz hatte als er geſtern ſpät abends im Verein Waldeck
erſchien jnbelnd von ſeinen Anhängern begrüßt kein Wort der
Anerkennung des Dankes für die autiſemitiſchen Stimmen
ſondern nur ſolche des Sarkasmus und des jovialen Hohns
wie ſie einer ſo völlig degenerirten Partei gebühren

Aber die liberale Jdee hat ſich auch aus eigener Kraft
weitere Auhängerſchaaren in der Weſtpriegnitz zu ſchaffengewußt Das geht klar aus den Wohlztſſern der Städte
hervor Schulz hat bei bedeutend ſtärkerer Wahlbetheiligung
als in der Hanuptwahl in ſämmtlichen ſieben Städten bei dem
Stichkampf nicht nur die ſämmtlichen freiſinnigen
ſozialdemokratiſchen und antiſemitiſchen Stim
men auf ſich vereinigt ſondern noch eine erheb
liche Stimmenzahl mehr erhalten Jn Glöben bekam
er geſtern 120 während jene drei Parteien in der Hauptwahl
zuſammen nur 95 Stimmen hatten in Putbitz erhielt er 272
gegen damalige 228 in Perleberg 766 gegen 717 in Wilsnack
der antiſemitiſchen Hochburg 369 gegen 313 in Havelberg
743 gegen 615 in Lenzen 433 gegen 404 und in Wittenberge
2470 gegen 2289 Kurzum er hat ein Reſultat erzielt das
alle Erwartungen übertraf und in den Annalen der Wahl
geſchichte ſich nur ſelten in einer derartigen überraſchenden
Geſtaltung zeigen dürfte Den Regktionären aller Art abermuß es aängit und bange werden vor dem grandioſen unwider

ſtehlichen Zuge nach links
Auch bei den berliner Stadtverordnetenwahlen

in der dritten Abtheilung hat der Liberalismus außerordentlich
vortheilhaft abgeſchnitten Den Sozialdemokraten iſt es Dank
der Widerſtaudskraft des liberalen Bürgerthums nicht ge
lungen irgendwie an Voden zu gewinnen Jhr Stimmen
zuwachs iſt mit Ausnahme der Bezirke die ſeit 1891 gewaltig
an Wählerzahl zugenommen und hier der Sozialdemokratie
natürlich eine entſprechend große Stimmenſteigerung gebracht
haben kaum irgendwo erheblich Einen Bezirk den vor dem

alleſchen Thor haben ſie gleich im erſten Gauge an die dort
chneidig vorgehenden Liberalen zerloren während ſie einen

anderen noch in der Stichwahl zu vertheidigen haben Vier
ihrer bisherigen Vertreter ſind wiedergewählt worden aber in
gleichfalls vier Bezirken en die Liberalen als bisherige Jn
haber ihren Anſturm gleich im erſten Waffengange zuyzek
gewieſen Drei bis jetzt liberale Kreiſe müſſen allerdiktgewoch
gegen die Sozialdemokratie in der Stichwahl vertheidigt
werden Den dritten Bezirk haben die Liberalen nun doch
nicht gleich im erſten Gange den Bürgerparteilern abnehmen
können die noch in letzter Stunde ſtarke Reſerven herauholten
und ſich dadurch eine Stichwahl ſicherten die ihnen allerdings
ſo gut wie keine Ausſichten bietet Sonſt hat die Bürger
partei wo ſie es wagte hervorzutreten überall nur geringe
Stimmenzahlen aufzuweiſen und dadurch wiederum den Beweis
geliefert daß ſie thatſächlich in Berlin fertig iſt Wie an
eſichts dieſer Thatſache die Poſt wiederholt auf die fixe

Jdee von dem Zuſammenſchluß aller bürgerlichen Parteien
zurückkommen und ſie auch für die berliner Stadtverordneten
wahlen empfehlen kann iſt uns rein unerfindlich Wo ſind
denn hier die bürgerlichen Parteien, mit denen man ſich
gegen die Sozialdemokratie zuſammenſchließen könnte ie
ſind ſo gut wie nicht vorhanden was aber gegen die Sozial
demokratie geleiſtet werden kann das preſtirt der Liberalismus
ganz allein Die geſtrigen Wahlen haben das doch deutlich
genug beſtätigt

Wagenmangel

A Ueber die Geſtellung der offenen Güterwagen in den
Braunkohlen Bezirken während der Woche vom 1 bis
6 d M gehen uns folgende Nachrichten zu

Am 1 November kamen im Bezirke Kaſſel Ausfälle von
24 und 54 Proz der angeforderten Wagen im Direktions
bezirke Halle ſolche von 26 bis 33 Proz vor Am 2 No
vember wurden die beſtellten Wagen faſt in allen Direktions
bezirken voll angeliefert nur zwei Werke im Bezirke Erfurt
hatten Ausfälle zu verzeichnen Der Grund für die Voll
deckung war jedoch nicht in einer größeren Leiſtungsfähigkeit
der Staatsbahnverwaltung zu ſuchen ſondern fand ſeine Er
klärung durch den tags vorher abgehaltenen katholiſchen Feier
tag Aller Heiligen an welchem in den katholiſchen Gegenden
nicht gearbeitet wurde Auch am 3 d M hielt dieſes günſtige
Verhältniß noch an indem mit Ausnahme eines Werkes im
Direktionsbezirke Erfurt welches 37 Proz Ausfall erlitt alle
übrigen Werke voll gedeckt wurden Am 5 und 6 ds
ſtellte ſich der vorige unbefriedigende Zuſtand aberwieder in ganzer Scharſe ein Am 4 November erhielt im

Direktionsbezirk Kaſſel die Grube Marie am Hirſchberge
gar keine Wagen hatte alſo 100 Proz Ausfall Grube

Ernſt bei Jldehauſen hatte 71 Proz Ausfall zu verzeichnen
Es zeigte ſich mehrfach daß gerade die kleineren Werke mit
geringerer LowrenAnzahl mehr vernachläfſigt wurden Jm
Direktionsbezirke Halle wurden einem kleineren Werke drei
Tage hinter einander die beſtellten Lowren nicht geliefert ſo
daß es vom Verkehr vollkommen abgeſchnitten ſchien Jn
ſämmtlichen Direktionsbezirken waren an den letzten drei
Tagen voriger Woche im unten Wechſel Ausfälle bis zu 3040 und 50 Vos der angeforderten en zu verzeichnen
wodurch manche Werke die ſchwerſten Schäden erlitten Au
den königlich fächſiſchen Staatsbahnen Revier Meufelwitz
hatten theils einzelne theils mehrere Werke auch Ausfälle von
25 26 27 und 35 Proz zu beklagen

Parlamentariſches

Zur Wahl in der Weſt n wird am Dienstag
aus Wittenberge drahtlich gemeldet daß für Schulz bereits

W

m

6500 für v Saldern 3100 Stimmen gezählt ſeien Der
Sieg des freiſinnigen Kandidaten ſei vollſtändig geſichert
Die Freiſ Ztg zählte 7162 und 5472 Stimmen Es fehlen
noch 20 Orte Das Wolff ſche Telegraphen Bureau hat die
unangenehme Angelegenheit bisher vollſtändig todtgeſchwiegen

Die Deutſche Tagesztg klagt jetzt den konfer vativen
Kandidaten wegen der Niederlage an Die Kandi
datur v Saldern hätte als eine glückliche kaum bezeichnet
werden können

Es iſt bedauerlich daß man aus den vielen Fehlſchlägen
der letzten Zeit immer noch nicht gelernt zu haben ſcheint
Dazu kam in dieſem beſonderen Falle daß bei der Aufſtellung
der Kandidaten Dinge unterliefen deren öffent
liche Erörterung uns nicht geboten erſcheint
die aber auf das Wahlergebniß kaum förderlich wirken können
Wenn konſervative Blätter uns zum Vorwurf machen daß
wir nicht entſchiedener und nicht früher für die konfervative
Kandidatur eingetreten ſeien ſo werden ſie wohl aus unſerer
Haltung gemerkt haben daß gewiſſe Verhältniſſe vor
lagen die uns beſtimmten ja zwangen die Stellung einzu
nehmen die wir eingenommen haben Es liegt im Intereſſe
der konſervativen Partei daß dieſe Verhältniſſe nicht ünnölhig
breitgetreten werden Das würde aber geſchehen müſſen
wenn man weiter mit ungerechtfertigten Angriffen gegen uns
und die Leitung des Bundes vorginge Hört hört

Dem Reichstage ſoll angeblich zugleich mit den
Krenzerforderungen und dem vorgeſehenen Etat für Hafen
bauten in Südweſt Afrika auch eine Vorlage zugehen die den
Bau eines größeren Schwimmdocks für Oſtafrika be

n So behauptet wenigſtens die Dtſch Ztg Sie fügt
iuzu

Die Geſammtlkoſten hierſür dürften ſich auf etwa 8 Mill
Mark ſtiellen doch will man dieſe Summe auf vier Raten
vertheilen und event vorläufig nur die Bewilligung einer
erſten Rate von 2 Mill Mark verlangen Die erſte Kammer
des in vier Abtheilungen zu erbauenden Docks ſoll in Deutſch
land gebant und ſpäter in Dar es Salgam zuſammengeſetzt
werden da ſich der Mangel ſeiner ſolchen Dockanlage fehr fühl
bar macht Nach Fertigſtellung des ganzen Docks würden
auch die in Oſtafrika ſtationirten Kanoneunboote an Ort und
Stelle ausgedehntere Reparaturen vornehmen können während
die dringend benöthigte erſte Abtheilung kleineren Regierungs
ſahrzeugen wie Barkaäſſen und Lootſendampfern ſehr zu ſtatten

me

Parkteinachrichten

Die Kreuz Ztg ſcheint das re zu haben
ſich jetzt nach der furchtbaren Niederlage in der Weſtpriegnitz

wieder etwas an Herrn Stöcker anzubiedern Sie ſchreibt
Das ſchöffengerichtliche Erkenntniß im Prozeß Stöcker

Stumm liegt nunmehr im Wortlaut vor und kann mit dem
im Prozeß Naumann Schöunbeck verglichen werden
Die Sachlage iſt in beiden Fällen infofern dieſelbe als den
Angeklagten Freiherrn von Stumm und Naumann die Ver
tretung berechtigter Jutereſſen auf Grundlage des S 193 des
Reichsſtrafgeſetzbuchs zugebilligt worden iſt Während aber
Naumann trotzdem zu 300 M Geldſtrafe verurtheilt wird
weil ſchwere formale Beleidigungen vorliegen die als ſolche
nicht ungeahndet bleiben können ſpricht das Schöffengericht zu
Saarbrücken Freiherrn von Stumm frei obwohl es nicht um
hin kann deſſen objektive Verſchuldung ausdrücklich zu be
tonen Daß dies Befremden erregt und erregen muß kann
nicht geleugnet werden

Die Antiſemiten haben die Abſicht in Branden
burg den Konſervativen noch mehr Wahlkreiſe zu ent
reißen und ſie wie es ſcheint in die Hände anderer Par
teien zu ſpielen Sie wollen es in allen Wahlkreiſen wo die
konſervative Mehrheit gering iſt ſo machen wie in der Weſt
priegnitz vor allem in der Oſtpriegnitz PotsdamOſthavelland

r r Königsberg i Nm ZüllichauKroſſen
ottbus Spremberg und Kalau Luckau alſo den Wahlkreiſen der

Abgg v Dallwitz Schall Kropatſcheck v Levetzow Uhden
v Werdeck und Frhrn v Mantenffel Und dieſer und Herr
v Levetzow ſind die Führer der Partei

Am Sonntag hat in Duisburg unter dem Vorſitz des
Geheimraths O Jäger eine Sitzung des nationalliberalen
Centralkomitees für die Rheinprovinz ſſtattgefnunden
an welcher von Abgeordneten die Herren Möller Brackwede
Knebel L Seyffardt Voltz und Engelsmann theilnahmen Das
Ergebniß der Berathungen an denen 140 Mitglieder und Ver
trauensmänner theilnahmen war daß in dem Austauſch über
die Ausſichten der kommenden Wahlen feſtgeſtellt wurde wie
wenig die nationalliberale Partei am Rhein Anlaß hat ſich dem
Peſſimismus zu ergeben 27 Bezeichnend für die Stimmungen
welche der Beſuch des Abg Dr Lieber beim Reichskanzler
hervorgerufen hat war die Mahnnng an die Regierung dem
Centrum gegenüber eine feſte Haltung zu beobachten Aufs
neue wurden dann bezüglich der Militärſtrafprozeßordnung die
Grundſätze der Ständigkeit der Gerichte der Mündlichkeit und
Oeffentlichkeit des Verfahrens betont wie ſie in der am 3 Dez
im Reichstag von den Abgg Dr v Marquardſen
Dr v Cuny und Genoſſen eingebrachten Reſolution Ausdruck
gefunden haben und ſchließlich zu der kommenden Marine
vorlage im allgemeinen Stellung genommen Abg Möller
Brackwede behandelte dieſen Punkt in einer Rede in der er auf
die Entwickelung der deutſchen Flotte zurückging die Schiffs
bauten früher und jetzt nach der techniſchen Seite hin be
e und das Erforderliche zur Verſtärkung der Flotte

verlangte

Eine in Neumünſter abgehalte ammlatteKiel C uahm ution anDie Verſammlung be udidatur Hanſen zu emWer jedoch die deine ſſung eede urbdat

nationalliberalen und rechtsſtehen

en
rage von einer Beſprechung zwi rtrauensmännern derA



di Der Reichstagswahlkreis iſt jetzt tn ſozialdemokrattiſchen
Händen

2 F den LandtagsWahlkreis Bentheim Lingen ſoll
der Redactenur v Gerlach von national ſozialer Seite
als Kandidat aufgeſtellt werden Wie die Köln Volksztg an
deutet würde das Centrum für v Gerlach ſtimmen wodurch
deſſen Wahl geſichert ſein würde

Auch ein Standpunkt Der konſervative Kandidat für Plön
Oldenburg Herr v Tun geln hat in einer Wählerverſammlung
ausgeführt er werde ſich bei allen parlamentariſchen Verhand
lungen die Frage vorlegen Was würde Fürſt Bismarck
dazu ſfagen

Verwaltung und Rechtspflege

Bei den Berliner Stadtverordnetenwahlen in
der zweiten Abtheilung wurden am Dienstag ſämmtliche 14
liberale Kandidaten ohne jegliche Oppoſition gewählt

Der dentſche Geſandte in Peking Frhr v Heyking
ſowie der Kapitän des deutſchen Kanonenbootes Cormoran
ſollen in Wuchang wie wir mittheilten von dem chineſiſchen
Pöbel angegriffen worden ſein Wie die Nat Ztg nun
erfährt begab ſich eine Pinaſſe des Kreuzers Cormoran, die
die deutſche Flagge trug mit Offizieren in dem chineſiſchen

afen ans Land Dort wurden die dentſchen Offiziere mit
teinen geworfen ebenſo die Pinaſſe auf der die deutſche

Flagge gebißt war Die chineſiſche Regierung wird jedenfalls
für dieſe Beleidigungen Genugthuung zu geben haben
ebenſo wie für die Ermordung deutſcher Miſſionare Was den
deutſchen Geſandten in Peking betrifft ſo befindet ſich dieſer
augenblicklich auf einer Dienſtreiſe es liegen an zuſtändiger
Stelle bisher keine Nachrichten von ihm vor

Der offiziöſe Bernhigungsapparat in Bezug auf die
Ueberſchwemmungsfrage arbeitet weiter Jetzt ſchreibt
man

Die Vorſchläge der Provinzialbehörden betreffs derjenigen
Summen welche außer den aus bereiten Mitteln des Staates
und durch private Wohlthätigkeit gewährten Beihilfen für die
bei der letzten Hochwaſſerkataſtrophe geſchädigten
Landestheile auch von Staatswegen nothwendig ſein werden
um die Betroffenen im Nahrungsznuſtande zu erhalten und die
Wiederherſtellung der beſchädigten öffentlichen Anlagen zu
ſichern laſſen erkennen daß zwar auf dieſem Gebiete noch
manches zu thun bleibt daß aber der Geſammt
betrag der Summe welche auch bei liberalſter Sach
behandlung für die bezeichneten Zwecke erforderlich ſein wird
ſich nicht ſo hoch beläuft wie nach den Angaben der Preſſe
anzunehmen war Wird daher die Erledigung dieſer Seiteder Sache keinerlei Schwierigkeiten bereiten ſo dürfte ſich

jetzt noch nicht mit aller Sicherheit überſehen laſſen was zu
geſchehen haben wird um der Wiederkehr ähnlicher Kataſtrophen
nach Kräften vorzubengen Es handelt ſich hierbei um
techuiſche und geſetzgeberiſche Fragen ſchwieriger Natur
deren Vorbereitung nach beiden Seiten noch nicht ganz ab
geſchloſſen iſt

D Das Reichs Poſtamt hat angeordnet daß künftig
alle Briefe die an Poſtdienſtſtellen Reichs Poſtamt
Ober Poſtdirektionen Poſt Telegraphen und Bahnpoſtämterſowie
Fernſprechämter unfrankirt zur d kommen ohne
Portoanſatz zu befördern ſind er alſo mit dieſen Be
hörden künftig in Verbindung tritt kann die Briefe unfraukirt
aufliefern ohne befürchten zu müſſen Porto nachzuzahlen Dies
entſpricht auch namentlich wenn es ſich um Reichsdienſt

angelegenheiten handelt inſofern dem Geſetze weil dies nicht
nur Briefe von ſondern auch an Reichsbehörden wozu die
Poſtanſtalten e gehören zur portofreien Beförderung zuläßt
Es läßt ſich aber ſtreiten ob z B eine Beſchwerde über

poſtaliſche Angelegenheiten eine Reichsdienſtſache iſt Um ſo
erfreulicher iſt das Vorgehen des Reichs Poſtamts unter Herrn
v Podbielski der dieſer freieren Auslegung zum Rechte ver
holfen hat

Die Konferenzen im Reichspoſtamt zur Erörterung
poſttechniſcher Fragen ſollen demnächſt wieder aufgenommen

nen
Schule und Kirche

Außer dem Kirchengeſetz über das Dienſteinkommen der
Geiſtlichen wird an die vierte ordentliche Generalſynode
der Evangeliſchen Landeskirche eine größere Anzahl von Vor
lagen gebracht werden nämlich über die Vorbil dung der
Geiſtiichen über die Perikopen nach den Beſchlüſſen des
Eiſenacher Kirchentages über eine Aenderung der General
ſynodalordnung dahin daß der Anſchluß der hohenzollernſchen
Gemeinden erfolgt ferner ein Entwurf über das Ruhegehalt
der Organiſten und Küſter und über den Bau einer
evangeliſchen Kirche in Dar es Salaam Auch wird
der Schleſ Ztg zufolge ein Entwurf vorbereitet über die
Regelung der Verhältniſſe der evangeliſchen Gemeinden
im Auslande welche ſich dem Evangeliſchen Oberkirchen
rathe unterſtellt haben Da hierüber Unterhandlungen mit
dem Auswärtigen Amte eingeleitet ſind läßt ſich nicht erkennen
wann dieſer Entwurf zum Abſchluſſe kommt Endlich ſind noch
verſchiedene umfangreiche Denkſchriften vorbereitet z B über
die innere Miſſion und über die Heidenmiſſion

Koloniales

Die Pangani Geſellſchaft welche aus dem Zucker
ſyndikat für DeutſchOſtafrika hervorgeht wird ſich im Dezember
als deutſche Kolonialgeſellſchaft auf Grund des Geſetzes vom
Jahre 1888 konſtituiren Die Geſellſchaft hat ein ſehr um
ſaſſendes koloniſatoriſches Programm ſie bezweckt die Erſchließung
des fruchtbaren Panganithales in Oſtafrika Die Kol Korreſp
berichtet darüber Prof Dr Wohltmann welcher nach Oſt
afrika im Dezember zur Vornahme von Voden und klimatiſchen
Unterſuchungen abreiſen wird hat die Bodenproben äußerſt günſtig
begutochtet und Prof Dr Fesca welcher ſoeben eine Vrbeit
über Zuckerrohrkuliur auf Java im Tropenpflanzer vollendet
hat ſchließt ſich dem an Jnſolge des bedeutenden Nährſtoff
ehalts des Bodens iſt nach der letzteren Autorität in den erſten
ahren Düngung überhaupt nicht erforderlich Die Geſellſchaft

wird auch einen Dampfer auf den Fluß ſetzen der bis zu den
Panganifällen etwa 75 km von der Stadt Pangani entſernt
ſchiffbar iſt Der Markt für die Zuckerprodukte würde ſowohl
Oſtafrika ſelbſt ſein welches ſtets größere Mengen von Zucker
aufnimmt als das unſerer Küſte vorlagernde Sanſibar Der
Rum würde da in Oſtafrika die Kongoakte gilt zum größtenTheil nach Deutſchland verſchifft werden müſſen

Heer und Marine
Zu dem neueſten Schwindel Ahlwardt s daß dieLoewe ſchen Judenflinten nach Hörde verkauft worden

ſeien wo man ſie dann eingeſchmolzen habe wird eder Frankf
tg von dem wirklichen Lieferanten alter Waffentheile an den
örder Bergwerks und Hüttenverein geſchrieben Es han

delte ſich dabei um zerſchlagene Waffen von den Königlichen
ArtillerieDepots Metz ind Raſtatt Dieſe kaufte ich im
öffentlichen Submiſſionswege und verkaufte ſie als
alten Stahl nach Hörde

S M S Wolf, Kommandant Korvettenkapitän Schröder
Johannes iſt am 8 November in Oporto angekommen und be

abſichtigt am 13 November nach Las Pammas in See zu gehen
S M S Gneiſenan, Kommandant Kapitän zur See Hof
mieier iſt am 7 November in Santos angekommen und be
abſichtigt am 11 November nach Rio de Janeiro in See zu
C Der Dampfer Tinos iſt mit dem Ablöſungstransport

M S Kaiſerin Auguſta an Bord als dem Mittel
meere in Wilhelmshaven eingetroffen

e

Ausland
OeſterreichUngarn

Den wiener Blättern zufolge hat der Abgeordnete Eben
hoch übrigens nicht nur ein Erzklerikaler ſondern
auch obgleich deutſchen Stammes ein entſchiedener Tſchechen
freund der zur Aufſtellung eines Kandidaten für die
Präſidentſchaft des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes gebildeten parlamentariſchen Kommiſſion erklärt es ſei
ihm zur Zeit unmöglich die Wahl zum Präſidenten an
zunehmen weil er nicht die Geſammtheit des Klubs der
katholiſchen Volkspartei hinter ſich habe Nichtsdeſtoweniger
ſtellte die Kommiſſion ihn einſtimmig als Kandidaten auf Es
verlautet die katholiſche Volkspartei werde die Frage nochmals
erwägen

Der Budgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes ſetzte geſtern die Verhandlung über das Ausgleichs
proviſorium fort Das Mitglied des verfaſſungstreuen Groß
grundbeſitzes Bärnreither trat den jüngſten Aeußerungen des
Finanzmimiſters betreffend die Anwendung des S 14 des Staats
grundgeſetzes vom 21 Dez 1867 auf das Ausgleichsproviſorium
entgegen und erklärte dieſe Anwendung ſei vollkommen aus
geſchloſſen der Erlaß einer Nothverordnung wie ſie der Finanz
miniſter in Ausſicht ſtellte wäre eine Verletzung der Verfaſſung
Redner beantragte eine Reſolution im Sinne ſeiner Ausführungen
Finanzminiſter Dr v Bilinski erklärt gegenüber dem Vor
redner Bärnreither er habe abſolut nicht geſagt die Regierung
werde das hier vorliegende Proviſorium eventuell nach dem
S 14 des Staalsgrundgeſetzes machen Er habe vielmehr nur
diejenigen anderweitigen Anordnungen abgeſehen von der Rege
lung der Quote gemeint die nach dem 8 14 erlaſſen werden
mußten falls das vorliegende Geſetz nicht zuſtande käme Der
Miniſter weiſt darauf hin daß die Schaffung eines ſolchen Proviſoriums nach 8 14 in dem geſagten Sinne Fehr wohl zuläſſig

ſei was aus s II des Staatsgrundgeſetzes hervorgehe Jm
Jahre 1868 ſei ſogar ein Geſetz über die Suspendirung der
verfaſſungsmäßigen Rechte der Staaätsbürger urſprünglich im
Wege der Verordnung nach dieſem 814 erlaſſen worden welcher
Vorgang von dem damaligen Berichterſtatter Sturm als ver
faſſungsmäßig und korrekt anerkannt worden ſei Die Regierung
wolle gar nicht das Haus vertagen ſie wünſche dringend daß
der Geſetzentwurf Geſetz werde und es würde ihr nicht
beifallen den 8 14 anzuwenden wenn der Geſetzent
wurf etwa vom Parlament verworfen würde Wenn
aber die Majorität des Hauſes bei jeder Gelegenheit
erkläre ſie wolle für das Aunsgleichsproviſoriumſtimmen und daran nur durch äußere Umſtände verhindert werde
und jede andere Regelung bis zu dem Ablauf der noch ver
bleibenden Zeit unmöglich werde dann müſſe der S 14 anwend
bar ſein natürlich nicht auf den vorliegenden Geſetzentwurf
ſondern auf ein Previſorinm überhaupt Der Miniſter bittet
dringend die Vorlage anzunehmen Zeit zur Berathung ſei
genug vorhanden der S 14 brauche deshalb nicht nothwendiger
weiſe praktiſch zu werden

Jm weiteren Verlaufe der Debatte erklärt der Abgeordnete
Fournier deutſch ſortſchrittl die Regierung hätte ſich zur
Durchführung des Ausgleichs der Mithilfe der Deutſchen welche
treu am Dualisinüs feſthieſten verſichern ſollen anſtatt ſich init
Parteien zu verbinden welche oft in Gegnerſchaft zu der Ver
faſſung vom Jahre 1867 träten Nach Schluß der Debatte bringt
Abg Wiemhöl zl deutſch liberal eine Reſolution ein in welcher
die Regierung aufgefordert wird in Tarif Zoll z Steuer und
Gewerbe Angelegenheiten unter Rückſichtnahme auf die in
Ungarn gewährte Erwerbsbegünſtigung den Standpunkt der
Parität herbeizuführen Abg Kaiſer eutſch volklich erklärt
ſeine Partei werde gegen das Ausgleichs Proviſorium ſtimmen
und im Falle der Annahme deſſelben eine Annahme für drei
Monate beantragen da ſie ſeine Partei der Regierung welche
die Sprachenverordnungen erlaſſen habe kein Vertrauen ent

g könneer ungariſche Finanzminiſter Lukacs iſt aus Budapeſt
in Wien eingetroffen und geſtern nachmittag vom Kaiſer in einer
etwa eine Stunde währenden Audienz empfangen worden

Frankreich
Jn dem Miniſterrathe welcher am Dienstag im Elyſée

abgehalten wurde berichteten Miniſterpräſident Méline und
Kriegsminiſter Billot über die Angelegenheit Dreyfus
Beide erklärten Dreyfus ſei in ordnungsmäßiger und gerechter
Weiſe vom Kriegsgerichte verurtheilt worden und die Ver
urtheilung beſtehe mit allen ihren Folgen fort Da dem Juſtiz

miniſter weder eine neue Thatſache noch ein bisher unbekanntes
Schriftſtück unterbreitet worden ſei könne die Regierung nur
auch weiter für die Vollſtrecknug des Urtheils Sorge tragen

Die Kammer nahm am Dienstag die Vorlage betr den
Auslieferungsvertrag mit den Niederlanden und
den Handelsvertrag mit Bulgarien an und bewilligte
ſodann das Budget des Miniſteriums des Jnnern

Der Senat nahm am Dienstag den Entwurf betr die Ver
legung des Orleansbahnhofes an den lag des ehemaligen
Rechunngshöfes am Quai Orſay an Die Zollkommiſſion
des Senats bewilligte den Geſetzentwurf durch den die Re
gierung ermächtigt wird ſofort und bis das Parlament ſeine
Entſcheidung getroffen durch einfachen Erlaß Zölle zur An
wendung zu bringen falls eine Spekulation in Jmporkartikeln
verhindert werden ſoll

Die Obenpolize behörde von Paris hat erfahren daß eine
große Anzahl ſpaniſcher Anarchiſten nach Frankreich
kommen wird Die Behörden haben Anordnung getroffen daß
die Anarchiſten an der Grenze abgeſchoben werden

Portnugal
Der Miniſter des Auswärtigen und der Marine

miniſter haben ihre Entlaſſung eingereicht

Aus dem Orient
Die griechiſch türkiſchen Friedensverhandlungen

ziehen ſich endlos in die Länge Am Montag hat bereits die
zwölfte Sitzung der Bevollmächtigten für die Friedensverhand
lungen ſtattgefunden aber fertig ſind die Herren immer noch
nicht Das Protokoll betreffend die Rückkehr der iſt
am Montag unterzeichnet worden Außer den bereits bekannten
Bedingungen iſt feſtgeſetzt daß eine Abgabe von 60 Para auf
je 40 Hammel erhoben wird ferner iſt den entlaſſenen
Reſerviſten die Rückkehr verboten Dieſe Bedingungen hat der
griechiſche Vertreter der Kommiſſion nur unter Vorbehalt unter
zeichnet und die griechiſche Regierung wird ſich wegen derſelben
an die Mächte wenden Mehr als 16,000 geflüchtete
Theſſalier ſind bereits zurückgekehet

Mit dem Umbanu von fünf älteren türkiſchen
Kriegsſchiffen iſt die Germaniga Werft in Kiel von der
türkiſchen Regierung beauftragt worden

Die helleniſchen Delegirten ſandten geſtern 12 vereinbarte
Punkte der Friedensver handlungen nach Athen Der

definitive Friedensvertrag wird 16 Punkte enthalten 4 Punkte
und zwar zwei Modifikationen der Kapitulation einer die Ent
ſchädigung der Privaten für ihre Verluſte und einer die freie
Emigration aus dem retrocedirten Territorium betr ſind noch

Geſtern fand die 13 Sitzung ſtatt

Bulgarien
Die in Moskau erſcheinenden Rußkija Wjedomoſti erhalten

von ihrem Korreſpondenten in Sofiag eine Zuſchrift die in
Rußland ſehr bemerkt wird Es wird in ihr dargelegt daß
Fürſt Ferdinand im Lande nie eine große Popularität
de a und daß dieſe in letzter Zeit in beſonderem Maße
geſunken ſei

Umgeben von Pracht und Luxus und einem wahrhaft
orientaliſchen Ceremoniell gelang es ihm niemals aus den
Herzen der Bulgaren die Erinnerung an ſeinen unglücklichen
Vorgänger Alexander von Battenberg den Helden von
Sliwniza, zu verdrängen Indeſſen gab es einen Moment
da auch er dem Ziele nahe zu ſein ſchien den Augen wenn
auch nicht der Maſſe der Bevölkerung ſo doch wenigſtens der
örtlichen Jntelligenz ſich als eine Art Held darzuſtellen Es
war dies damals als Stambulow fiel und nun eine neue
Aera der Geſetzlichkeit und Freiheit beginnen ſollte Dieſe
Popularität erwies ſich aber als ſehr ephhemer Fürſt Ferdinand
erhielt ſich nicht lange auf ſeiner Höhe und das Stoilow ſche
Regime hat ihm hierfür wenig Nutzen gebracht Während
der Zeit Stambnulow s war die Perſönlichkeit des Fürſten
vollſtändig in den Hintergrund getreten ller
Haß und alle Unzufriedenheit die das tyranniſche Regime
der Zeit Stambuülow s in der Bevblkerung hervorrief glitt
an dem Fürſten vorüber und ſtürzte ſich auf den Diktator
und deſſen Bande Jetzt aber ſtehen die Dinge voll
ſtändig anders Alle wiſſen daß Sſtoilow nur ein gehor
ſames Werkzeug in den Händen des Fürſten iſt der die Politik
des Landes dirigirt Eine natürliche Folge davon iſt daß
die in den verſchiedenſten Kreiſen der Bevölkerung durch die
Maßnahmen der Regierung erregte Unzufriedenheit vorzugs
weiſe gegen ſeine Perſon ſich richtet Die nach der Konſtitution
geheiligte und nicht verantwortliche Perſon des Fürſten wird
ſchließlich mit dem Miniſterium auf das gleiche Niveau geſetzt
und figurirt immer häufiger in dem erbitterten politiſchen
Kampfe von dem alle Schichten der Bevölkerung ergriffen
ſind Als eins der augenfälligſten Symptome dieſer Ver
änderung in der Stimmung der Bevölkerung ſtellt ſich die
ſtetig wachſende Schärfe der Sprache der oppoſitionellen
Preſſe dar

Rußland
Eine kaiſerliche Verordnung beſtimmt daß der Transport

der nach Sibirien Verbannten nicht mehr zu Fuß
ſondern mit der Bahn über Moskau und Perm erfolgen
müſſe

Mittel und Südamerika
Nach von Viktoria in Braſilien eingegangenen Be

richten waren die aus dem Staate Minas Geraes nach dem
Staate Eſpirito Santo eingedrungenen Individuen von der

Partei angeſtiſtet die die Wiederwahl des bisherigen Präſidenten
von Eſpirito Santo bekämpft Die Oertlichkeit wo der Ueber
fall geſchah iſt Sao Jogo de Petropolis drei Tagereiſen von
Viktorig entfernt Die Getödteten und Verwundeten ſind nicht

Jtaliener ſondern gehören verſchiedenen Nationali
äten an

Nach Depeſchen aus Havannag haben die Kubaner die
wichtige Stadt Holcuin eingenommen Einzelheiten ſind nicht
bekaunt da die Jnſurgenten alle Drähte zerſchnitten Wie ver
lgutet nahmen die Kubaner anch die Stadt Mayart ein
Beide Orte ſind Garniſonſtädte im Oſten der Juſel und am

unerledigt

Meere gelegen Die Spanier erlitten auch eine Niederlage im
Diſtrikk von Pinar del Rio mit einem Verluſt von
30 Todten und 49 Verwundeten c

Aſien
Wie aus Kabul berichtet wird erhielt der Emir von

Afghaniſtan Abdurrahman in der letzten Zeit zahlreiche
Briefe in denen man ihm mit dem Tode droht weil er die
Pflichten eines Moslims außer Acht laſſend den Engländern
ſeine volle Freundſchaft angedeihen läßt und ihnen hilft die
mohammedanſſchen Stämme die ſich gigen dieſelben erhoben
wieder zu unterwerfen Jn mehreren dieſer Briefe die faſt alle
anonym ſind wird ihm ein ähnliches Schickſal prophezeit wie
es vor kurzem erſt der Schah Naſr Eddin gefunden hat

Die am Montag in Marſeille angekommenen Blätter aus
Tonking berichten Reiſende aus Hongkong verſicherten nach
dort eingelaufenen Telegrammen ſeien in der Provinz Yünnan
fünf franzöſiſche Miſſionare ermordet worden

Afrika
Der Commandeur der Hinterland Truppen OberſtlieutenantNorthcott iſt mit ſeinem Stabe und 1100 Trägern aus Sierra

Le one am Montag im Cape Coaſt Caſtle gelandet und geſtern
nach dem Hinterlande abgegangen

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Auf Befehl des Herzogs von Koburg iſt ein Preis

bewerb für deutſche Dichter ausgeſchrieben worden Es
handelt ſich darum bedeutungsvolle Ereigniſſe aus der Ver
gangenheit der Veſte Koburg in dramatiſchen Bildern
zuſammenzufaſſen ſo daß ſie anf ſchlichter Bühne von frei
willigen Kräſten aus der Bürgerſchaft dargeſtellt ruhmreiche
Erinnerungen zu wecken und das Vaterlandsgeſühl zu kräftigen
vermögen Die Dichtungen ſind bis zum 1 Juli 1898 an das
Oberhofmarſchallamt in Koburg einzureichen Der vom Herzoge
ausgeſetzte Preis beträgt 1000 Mark Das Preisgericht wird
Cooptation vorbehalten aus dem Wirklichen Geh Rath Pr
Tempeltey Oberhofmarſchall v Schoen und Hoftheater Direktor
Benda gebildet

Der Reichsanzeiger veröffentlicht ein vom Kultusminiſter
erlaſſenes Preisausſchreiben für ein Modell zu einer
Hochzeitsmedaille oder Plakette die als Hochzeitsgeſchenk
oder für die Angehörigen der Ehelente als dauernde Erinnerung
an die Hochzeitsfeier zu dienen geeignet ſind Zugelaſſen ſind
preußiſche oder in Preußen lebende andere deutſche Künſtler
ges den beſten Entwurf wird ein Preis von 2000 M ausgeſeht

erner werden dem Preisgericht noch 3000 M zur Verfügung
geſtellt um weitere Preiſe zu vertheilen

Woon ſnſlüanmltufuhlanunno a

Gerichtsverhandl ungen
Halle 9 Nov Strafkammer Als ungetreuer Gehilfe

haite ſich der Bergarbeiter Friedrich Karl Leibling aus
Unterteutſchenthal ſeinem Auftraggeber gegenüber erwieſen Die
gegen ihn erhobene Anklage lautete auf Untreue und Unter
ſchlagung Der Angeklagte iſt 28 Jahre alt verheirathet
unbeſtraft und hat bei der Garde gedient Beſchuldigt wurde
er vom Mai bis Oktober 1896 als Bevollmächtigeer über Ver
mögensſtücke ſeines h abſichtlich zu deſſen Nach
theile verfügt und 1895 Gelder unterſchlagen zu haben Während
jenes erſteren Zeitraumes war er beim Viehhändler Albert
Trümper aus Etzdorf in Stellung geweſen und hatte in
Trümper s Auftrage den Verkauf von Schweinen im Umher
ziehen betrieben wobei er Zahlungen anzunehmen berechtigt
war letzteres jedoch mit der Verpflichtung das empfangene
Geld unverkürzt nach Abzug etwaiger Unkoſten an Trümper
abzuliefern Jn dieſem Punlte hatte es der Angeklagte mehr



fach verſehen indem er in mehreren Fällen für Trümper ein
kaſſirte Gelder insgeſammt 720 M nicht abgeliefert An

Unter a dnge wurden ihm 3 Fälle zur Laſt gelegt nämlich
in Stellung beim Vrrtgi ler Karl Leibling inbefugterwe
50 M 10 M und 81,56 M einkaſſirt und für ſich verwendet
zu haben Der Angeklagte räumte nur ein für Trümper
eipfangene Gelder theilweiſe zurückbehalten zu haben meinte
aber er ſei dazu genöthigt geweſen weil er das Geld beim
Umherreiſen zum Geſchäft gebraucht habe Seltſam war er zu

erke gegangen um rümper nicht hinter dies Verfahren
kommen zu laſſen Er hatte vielfach den Verkaufspreis höher
nvotirt als den thatſächlich erhaltenen Preis und andererſeits die

e rgze falſch gebucht ſo daß Trümper erſt nach den an
vermeintliche Schuldner gerichteten Mahnnngen Leibling s

Treiben ufklärung erlangte chlecht war Leibling s
T ung Mich nicht geweſen Er hatte für den
Tag ark nebſt freier Station erhalten undW das von den Käufern der Schweine gezahlte ſogen
S b wen bis 15 behalten dürfen Daß erwirklich die zurückbehaltenen Gelder für Trümpers Geſchäft ver
wendet habe wollte der Angeklagte in ſeinem Notizbuche genau
verzeichnet und dieſe Notizen auch Trümper zur Äbſchrift vor
elegt haben Fragliches Notizbuch hatte er aber wie er ſelbſt
agte im Aerger über den durch Trümper erhaltenen Abſchied

beſeitigt wonach er ſeines wichtigſten Beweisſtückes verluſtig
en war Uebri ens ergab Trümper s Buchung die nach
eibling s Notizen geführt war nichts von einer angeblichen

a ich en Verwendung der fehlenden Gelder und auch ſonſt
el die umfangliche Beweisaufnahme zu des Angeklagten

Ungunſten aus auch betreffs der andern drei Unterſchlagungen
da Leibling zur Einziehung der Beträge gar keinen Auftrag
gehoht Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr Gefängniß und

Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Der Gerichtshof
ſah die Sache ſtrenger an wenn er auch von 15 Fällen nur
7 Fälle Unterſchlagung in Verbindung mit Untrene in der
Trümper ſchen Sache und zu Gunſten des Angeklagten eine

einheitliche Handlung als erwieſen annahm außerdem aller
dings Sag drei einzelne Unterſchlagungen in der Karl Leibling
ſchen Sache Erkannt wurde auf 1 Jahr 6 Monate Ge
fängniß, 3 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte undda mit Rückſicht auf die Höhe der Strafe Fluchtverdacht be
gründet erſcheine die Verhaftung des Angeklagten angeordnet

Ebeufalls um Untreue handelte es ſich in der Sache des
Reiſenden Paul Renſch aus Leipzig der bisher unbeſtraſt
beſchuldigt wurde in Halle als Vertreter der Viktorig Kellerei
in Leipzig über Gelder ſeines Auſtraggebers abſichtlich zu deſſen
Nachtheile verfügt und außerdem drei Betrügereien verübt zu
haben Hierüber ergab ſich daß der Angeklagte für jenes Ge
ſchäft einkaſſirte Gelder nämlich 17 25 60 20

60 60 M und 40 M nicht abgeliefert fondernfür ſich verwendet hatte Die Betrugsfälle beſtanden
darin daß er Anfang Juli d J von drei Kunden der Viktorig
Kellerei Bierhandlung 3,65 2,60 M und 7 M unbefugt
einkaſſirt hatte wobei er den betr Perſonen ſeine bereits erfolgte
Entlaſſung aus jenem Geſchäft verſchwieg Zu ſeiner Ent
ſchuldigung gab der Angeklagte an er habe ſich wegen rückſtändiger
Gehaltsforderung zum Behalten erwähnter Gelder berechtigt
gehalten Er kam gelind mit 2 Wochen Gefängniß weg

Jähzorn hatte den 16jährigen Otto Richker hier zu einer
ſchlimmen That veranlaßt wofür er nun wegen qualiſizirter
Körperverletzung angeklagt war Als Vorſpannkutſcher im Dienſt
der hieſigen Straßenbahn hatte er am 27 Auguſt an der Alten
Promenade mit einem 8 mm ſtarken und 37 em langen Eiſenſtabe

Weichenſtellerſtabe nach einem 8 jährigen Knaben geworfen und
dieſen ſo derb an den Hinterkopf getroffen daß der kleine Knabe

ne und ſtark blutete Glücklicherweiſe war die Verletzung
ungefährlich geweſen Der Staatsanwalt beantragte 6 Wochen

Gefängniß auf 2 Wochen ſolcher Strafe wurde erkaynt unter
Berückſichtigung daß der Verletzte den Angeklagten gereizt habe

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geſchah die Verhandlung
gen die 47 jährige Arbeiterfrau Augnſte Olenik aus Bitter
eld aus Angerburg Oſtpreußen gebürtig Die Angeklagte

wurde ſchuldig befunden der einfachen und ſchweren Knppelei
und zu 1 Jahre 1 Monat Zuchthaus vernrtheilt Sie hatte
in ihrer Behauſung unſittlichen Verkehr geduldet und dies
ewohnheitsmäßig wie auch aus Eigeunutz getrieben Das
chlimmere aber war daß ſie den Verkehr ihrer eigenen Tochter

die ein Verhältniß angeknüpft hatte in unſittlicher Weiſe eben
in ihrer Wohnnng geſtattete was eben ſtrafbar iſt alschwere Kuppelei wenn u die An h ſich in einem Rechts

irrthum befunden haben mag Letzterer Umſtand ſo wurde
bemerkt dürfte günſtigen Erfnlg bei einem Gnadengeſuch zur
Herabminderung der Strafe herbeiführen

Halle 9 Nov Schöffengericht Als Nachſpiel zu
einem kleinen Streik kam zur Verhandlung eine Sache gegen
ſechs Argete die ſich wegen Auflaufs Vergehen gegen
s 116 des Str B zu verantworten hatten Die Angeklagten
waren Adolf Brödel Albert Haring Otto Stoölberg
Karl Koch Karl Vetter und Otto Vetker letztere zwei aus
Giebichenſtein die anderen aus Halle Haring und Stolberg
im Alter unter 18 Jahren Sämmtliche Angeklagte arbeiteten
als Former beim Gießereibeſitzer Jakoby in der Delitzſcher
ſtraße und ſtellten am 10 Juli nach einem Streit mit ihrem
Arbeitgeber die Arbeit ein worauf ſie am 12 Juli Montag
ihren Lohn erhielten Hierauf beſchloſſen ſie zu ſtreiken und
verſammelten ſich vor Jakoby s Grundſtück wahrſcheinlich in
der Abſicht etwaige Streikbrecher fernzuhalten Daß letzteres
re Abſicht geweſen beſtritten die Angeklagten und gaben an
ie hätten ſich nur dort verſammelt um eine Einigung mit

ihrem Arbeitgeber zu erzielen Letzterer hatte ſich aber an den
Landrath gewandt um mit Hilfe von Geydarmen die Anſamm
lung vor ſeinem Grundſtücke z verwehren Einer dreimaligen
durch einen Gendarmen erlaſſenen Aufforderung ſich von dort
zu entfernen waren die Angeklagten nicht nachgekommen und
hatten ſich ſonach des Anflaufs ſchuldig gemacht Unter
milder Beurtheilung des Falles die Strafe beträgt bis zu
3 Monaten Gefängniß oder bis zu 1500 M Geldſtrafe kamen
die Angeklagten gelind mit je 20 M Geldſtrafe oder à Tagen
Gefängniß weg

Provinzialnachrichten
Kalbe a 8 Nov Die Grube Jafrardd die vor

einiger Zeit wegen ar geſchloſſen worden war
ſollte in den nächſten Wochen wieder betriebsfähig werden

nfolge eines neuerlichen Durchbruchs von Waſſer und Schlamm
ihrer Zeitpunkt aber vielleicht um Jahresfriſt hinaus
geſchoben

h ſchersleben 8 Nov Verſchüttet Beim Nieder
reißen einer alten Scheune in Sinsleben ſtürzten unerwartet
d des Giebels herab und begruben den bajahrten Maurer
Gieſecke Trotz der ſogleich unternommenen Wegräumung des
S chpttes konnte man den Verſchütteten nur als Leiche hervor

olen

Wal hauſen Helme 7 Nov Beendeter Pfarr
konflitt Die vakante Pfarrſtelle zu Brücken wird demnächſt
durch den Pfarrer Ueberhagen aus Groß Leinungen beſetzt
Der durch die Vakanz eingetretene Konflikt zwiſchen Patronat
einerſeits und ber Gemeinde Brücken andererſeits iſt nun als
beendet zu betrachten Die Gemeinde blieb Siegerin

Elbingerode 8 Nov Eine wüſte Rauferei hatſchon wieder geſtern gegen Abend unter den polniſchen Bahn
arbeitern bei der Signalfichte
iſt ganz gefährlich be
noch am Leben iſt wird hier allgemein bezweifelt Der Gen
darmerie wurde ſofort nach der That Anzeige gemacht

1

109479 82

ohne ſtattgeſunden Eine Pole
dieſer Affaire zugerichtet Ob er heute

16 Ziehung der 4 Klaſſe 197 Königl Prenß Lotterie e 10 u t 2000
Ziehung vom 9 November 1897 vormittags

Kur die Gewinne über 210 Mart ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
118 268 820 92 513 82 707 62 816 1216 395 443 508 834 2064 171

805 45 56 5000 66 406 59 653 3000 63
669 966 95 300 4006 10 14 122 96 246 319 28 504 625 3000 46 711

644 95 97 708 20 991 6143 264 331 87 448 7010
719 3000 76 95 49007 119054 78 134 250 57 303 300 26 44 53 92 500 414

695 799 500 11012 27 216 663 57 79 89 746 822 910 75 12071
1300 174 299 334 82 602 300 811 69 946 13028 168 261 376 547 620
66 703 14059 113 22 295 328 73 461 66 77 566 814 18 3000 83 3000
274 15008 38 94 170 224 32 415 1500 740 939 16026 181 399 100
546 88 664 841 74 17202 90 359 422 522 613 47 762 866 922 64 18209

39 561 452 509 3000 62 693 760 841 42 58 74 19163 415 598 710

20068 146 265 89 456 62 95 514 89 747 828 93 910 75 93 21372
465 87 531 85 651 63 840 77 300 922 83 22204 18 560
23139 380 411t 684 3000 806 26
734 83t 25131 215 1500 19 92 350 80 421 59 68 507 607 74 704
51 835 909 26014 28 43 136 221 97 674 737 69 72 500222 27030 1500 130 202 718 812 60 63 28275 339 418 39 47
525 620 719 37 85 825 33 87 29507 642 85

30081 143 395 668 801 85 31000 31 315 42 500 22 30 685 3000
793 257 58 81 82021 68 198 230 332 443 1500 598 884 38066 275
695 710 31 820 73 908 34063 148 68 212 390 418 525 637 86 300
85228 491 526 631 69 777 819 23 902 16 86292 322 3000 86 507 21
669 861 87118 65 300 253 89 552 85 621 746 68 933 64 9488036 276 81 759 807 13 44 85 80186 211 56 423 62 756 959 300

49127 352 97 402 68 90 608 49 64 857 41167 86 92 200 74 518
746 936 94 42384 474 83 683 757 71 866 87 43132 276 ſ3066 384
44023 353 92 488 91 515 631 978 45056 123 71 854 46100 45 235
62 92 421 49 585 500 47090 161 282 314 71 531 781 887 48155 88
z73 65 92 603 9 714 49000 3000 232 67 70 4685 500 533 649

50940 216 85 98 821 726 909 58 3000 51131 78 238 643 47 705
10 10000 863 1500 970 52043 87 115 29 33 360 432 46 85 531 624
725, 53034 3000 39 125 34 318 444 6143 706 93 894 98 54152 260
61 316 520 89 622 721 86 87 55001 156 318 462 86 512 668 798 878
84 94 900 41 56920 170 266 361 427 80 570 691 771 332 500 38 913
25 57023 27 39 103 10 941 58207 32 562 77 94 618 786 818 48 931
35 46 53 97 59120 274 332 53 58 1448 638 821 26 30

69013 30 66 187 22 10 471 501 2 653 91 881 932 71 78 500
61034 140 88 1500 241 78 504 70 876 62088 93 106 202 5 693 940
51,76 63158 21213000 81 86 322 3000 34 58 123 551 500 644 64037
271 11500 386 500 484 555 625 732 78 74 821 65928 126 30500 267
78 578 614 804 11 929 66116 76 272 849 928 56 67021 231 372 86
468 504 85 755 71 76 77 87 500 864 65 901 68 04 397 456 65 592
629 749 83 3000 836 56 690938 42 205 355 437 81 593 675

70016 73 75 149 449 92 519 93 975 71022 23 92 291 355 1500
503 711 825 72952 85 304 31 48 541 633 792 809 24 73198 282 377
486 530 87 657 96 788 808 915 68 74077 283 394 470 73 11500 810 53
75057 81 86 125 90 421 530 755 95 76193 239 3214 45 451 526 44 70
75 766 862 909 25 81 77062 133 298 605 51 1500 714 26 930 78062
3000 159 286 9 422 34 79036 55 268 71 431 53 718 981

30187 347 60 435 593 50 680 997 381145 48 53 225 90 35310 000 413 3000 84 543 57 96 608 300 717 65 967 500 82247
359 623 45 821 76 996 83011 137 634 86 849 500 66 915 841076
260 000 113 470 503 32 638 783 965 85009 46 88 214 300 69 39

436 562 781 803 6 960 86598 692 749 87042 97 220 399 480 566 687
744 97 870 99 949 880641 291 906 20 89212 54 414 42 580 672 765

90228 69 74 517 97 677 88 811 935 48 91158 86 258 383 867 300
99 1500 944 92261 91 352 83 492 596 759 835 930 93019 238 98
408 300 653 717 19 862 903 91022 130 204 43 74 380 508 98 759
972 95126 34 333 51 52 647 852 81 96100 214 63 323 520 47 606 77
726 50 60 500 94 832 903 500 86 97032 42 548 98066 100 347
432 640 885 974 99035 94 203 26 450 64 99 689 828

100117 50 465 541 781 101064 90 1500 189 206 72 400 19 33
5 87 608 43 45 727 861 62 67 930 102141 45 356 75 478 753

c e 536 823 955 104010 174 617 714 910 86
57 106007 63

1908

rathswahl
Hier ſowie die mit

87 923 3004 99 118 43 421 374

267 848 875 987 215041

e 3000 18 403 74 75 692 749 883 975 91 94

Willxei n zweiten Jerichowſchen Kreiſe iſt das Allgemeine Ehren

wenel Arnſtadt 9 Nov Niedergebrannt Gemeinde
eute nacht brannte die früher Meinhardt ſche

Stroh und Futtervorräthen gefülltenOrdeusverleihungen Dem Amtsvorſteher Georg Waldhal m er Bonage vollſtändig nieder Die Ziegelei iſt ſeit Jahren
zu Zella im Kreiſe Mühlhaſenn i Th dem EiſenbahnPadmeifter edrich außer Betrieb und dient der t ürKerle zu Salcibers v Kreiſe Torgau und dem Altſitzer Johann Friedrich zu Lagerzwecken Das Feler d pfbierbrauerei von Chr

ach gegen 10 Uhr abends

1,27 820 24 28 8000 848 95146 984 112345 853 92 i 68 340

e e17144 287 393 735 939 118121 es 451
23 92

1300 42 506 73 634 857 992 12 57 96i 13 47 2 ö 12026 223 329 255 511 737 88
387 767 903 21 50 124147 52 335 515 902

25077 168 97 126114 81 217 403 587 740 891 127005
43,75,205 315 3062 A12 78 528 685 732 54 46 829 128181 50501
771 870 994 1209116 26 202 ſ600 416 589 751 843 62

130072 96 399 428 70 547 8600 8335 942 78 3000 131079 181
321 442 83 800 630 64 768 891 12037 526 1500 606 500 47 1809
2 390 70 133073 261 131333 420 620 61 724 37 83 879 908
13025 58 gig55 i43 218 15 86 679 8505 13614 S 79 956 500

2 O S h

e c
S

05 O

137098 107 39 77 344 56 58 76 546 69 637 91 767 828 51 968 72 74
47 32 95 99 367 446 85 580 716 300 52 953 139918 56 129

140019 262 561 623 44 66 707 21 966 141046 340 500 408 500
581 ſ1500 625 79 790 805 59 910 77 142201 40 87 426 5159 600 1 710
500 932 59 143175 419 34 180 607 30 55 144029 876 800 993

145276 175 79 612 706 981 82 146056 337 178 93 545 56 6561 98 95
028 276 402 507 70 807 935 148172 405 512 22 611 743 888 964

149030 65 159 512 670 716 i 1500 63 842 931
150097 109 437 40 95 611 3000 702 849 926 151509 684 709152016 18 307 74 554 634 1531114 256 90 575 654 759 154 198 305

621 91 1500 791 941 155011 59 111 47 261 32 317 80 414 72 622
156178 230 55 305 655 64 1500 700 871 954 157069 120 44 572 69
773 158090 209 1500 380 90 417 12 82 500 68 636 886 995 150065
2i8 77 300 6 53 500 59 446 517 72 709 38 15 896 945

160331 64 493 300 515 817 31 161010 156 278 188 581 907 3000
18 162048 58 78 266 373 75 4172 575 618 878 99 932 163359 423 3452 291 575 3001 77 727 81 161217 326 54 626 441 778 888 984 300
165089 179 231 77 397 627 39 760 891 80 85 918 166010 56 131 32
300 211 39 17 88 359 67 653 167539 260 97 3000 423 642 61 u
168442 93 523 52 613 850 926 72 169071 79 3000 147 334 50 87
615 53 75 86 819 79i70147 202 38 3 332 423 51 74 670 723 83 171247 310 483 704
s 997 172518 66 93 185 307 53 486 566 686 728 32 822 80
551 88 633 41 885 9850 174211 463 1509 753 813 36 1500 65 934
173093 129 217 86 88 391 440 300 787 851 910 176031 113 38
309 657 765 828 38 500 98 971 95 177246 561 669 858 9014 88
178065 162 409 11 26 36 631 827 179137 201 46 54 305 14 21 67 627

180140 1500 202 30 83 441 582 675 847 181019 151 77 3000
354 529 38 87 91 614 88 999 182037 121 53 256 64 332 46 593 641
716 24 983 183079 94 1500 132 343 461 78 18000 524 49 808 927
33 3000 184267 98 301 500 32 80 620 812 931 185176 224 35 300
307 25 18638514 57 688 861 77 976 187014 113 21 49 499 36 91 55613 53 723 300 188005 92 415 82 94 509 816 33 41 62 927 72 189018
155 336 408 500 514 670

190242 57 335 73 575 728 90 911 74 87 191064 94 112 58 76 89
313 51 499 523 67 676 3000 91 726 869 52 78 192141 821 58 71 422
27 523 672 715 572 193169 226 65 321 4129 538 646 71 839 955 194051
81 178 222 305 512 70 508 968 195023 130 220 s 313 800 29 413
32 600 8 53 60 68 787 889 956 81 196116 200 313 488 515 608 50 53
82 751 822 985 94 197115 68 205 84 460 81 1300 529 626 40 96 711
35 47 839 902 198052 130600 64 96 162 81 225 321 538 818 199168
79 87 245 517 22 726 936

200095 1500 204 354 83 627 42 754 69 833 901 201023 178 96
294 312 405 81 556 309 70 6557 202116 29 37 98 361 64 81 781 931500 891 203166 277 398 508 778 79 800 923 20 1852 478 511 12
622 725 848 65 912 f300 205016 99 120 28 82 231 518 59 732 800 11
906 206140 77 270 91 360 91 744 97 908 207687 793 851 91595 208908 574 300 660 97 979 209046 52 18000 205 7 24 1500 62
71 363 518 22 47 749

210257 74 346 48 98 703 910 14 211013 300 61 189 615 500
825 212055 111 23 86 300 795 13566 840 904 1500 214051 84

101 332 89 600 72 707 64 1500 930
216061 87 398 477 550 794 875 936 1500 96 2171083 812 41 300 68 91

219088 188 320
48

220269 391 829 22112t 51 347 88 489 522 671 300 932 40
222568 616 79 23098 228 326 27 404 800 85 806 30 902 46
224010 17 30 323 458 504 681 225017 70 401 61 97 591

Jm Gewiunnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 1 zu 50000 M
Mk 8 zu 15000 Mk 18 zu 10 600 M 10 zu Mk 397 zu7 667 80 811 987 63 82 471 84 92e 946 508 160811 545 546 780 600

16 Ziehung der 4 Klaſſe 197 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 9 November 1897 nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Numwerp
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

109 36 79 348 560 96 647 745 1115 72 1500 81 296 478 6532 669
737 1860 81 91, 2094 108 69 9600 242 72 325 97 417 72 558 86 820
S 10000 3101 300 15 207 468 88 v 600 31 820 4567 129 581500 222 963 166 71 500 1300 81 500 610 78 780 85 5145 2595 480
300 606 800 96 99 688 752 818 961 66 6069 101 49 257 511 528 32
886 828 7925 152 95 202 154 665 91 710 72 600 808 9741b d 113 476 509 89 97 926 45 9287 526

10001 175 589 96 478 783 817 46 75 980 92 11017 33 128 93 382
853 12110 260 387 532 79 678 o s 13068 89 106 14 318 751
300 815 13050 14 109 36 509 611 500 961 90 15006 89 313 96 495

6 87 619 57 16 44 829 170387 90 331
1500 154 518 33 603 73 900 18029 85 98 285 510 28 650 835 89 961
19025 130 92 258 313 120 555 88 689 1500 727 51 71 872 521 67

20071 201 87 301 669 92 700 er 220 818 566 617 32 91 718 81

h e e e e ten200 52 103 9 221 500 86 358 79 489 510 ſ800 g81 872 24104 511
48 56 67 788 15000 19 25190 81 99 228 88 330 415 o ſ800 e
13000 903 26516 141 258 336 107 562 686 90 881 97 27332 79 430
70 595 642 55 70 795 818 910 68 28279 527 90 815 42 915 13000
29002 288 309 529 618 826

301860 532 62 730 61 31025 170 602 11500 61 754 69 980
32114 401 141 99 633 5 938 83002 231 1500 534 96 506 72 678 745
i 34386 161 565 a 84 930 35218 309 98 446 75 81 509 686 98
841 905 19 36110 247 87 302 18 158 70 80 503 48 300 689 923
37222 99 460 504 86 785 36 831 901 28
i 3958 312 99 480 87 515 650 83 95 4

40010 69 350 51 421 550 760 75 965 41556 659 91 918 84 42035
217 92 825 26 8001 47 410 22 98 516 71 807 39 57 901 0
50 115 23 36 77 215 990 125 56 688 909 19 i 60 204 74 517
1500 107 577 635 797 887 2000 45 1360 o 91 45155 68 206

3914 506 658 0 40 909 460501 106 10 64 329 70 521 91 1785
47 108 27 97 258 355 823 375 18291 130 300 34 835 500 95 684 7198o1 900 31 1500 81 951 40383 91 517 614 705 801 85 1500 963 84

30516 500f 58 251 380 508 42 609 883 51 189 1500 284

h e ehed e 728 71 79 1500 24120 1500 459 507 6594 82 998
52031 142 428 49 540 76 778 829 572 502609 70 736 639 959 657287
425 125 92 523 711 60 819 15000 68028 51 523 835 37 69059 167
s 274 126 706 500 86 865 923

60000 1500 52 116 272 533 891 85 96 903 13 62 61009 171 356
438 78 517 709 500 952 02063 539 54 638 805 69 027 43 63143 219
395 477 661 91 743 56 800 91 80 155 474 702 7 1500 997 50067391 410 600 06008 311 609 8000 70 465 501 52 609 726 64 1500 s
963 71 6727 828 501500 97 516 67 i 813 68007 174 97 206 58 61 317
442 13000 86 781 828 35 51 954 55 69071 155 591 98 808 935

79020 28 45 281 318 40 65 500 477 586 91 899 71463 569 647
872 919 58 72021 74 226 380 418 570 81 671 3000 94 713 40 911
73162 373 87 421 71 80 1300 523 656 500 812 7438 93 306 500
60 410 546 55 620 989 75488 511 300 48 62 656 76029 56 349 55
69 404 586 625 84 718 830 902 653 77002 164 291 74 485 92 630 57
99 810 78045 412 29 70 81 739 911 300 59 89 79058 80 136 238 44
306 77 474 688 827 3000 61

80021 27 227 381 462 550 626 41 707 81134 242 314 34 52 589
622 82049 429 659 747 3000 56 72 834 83022 127 356 541 953 621
300 766 826 67 91 84197 278 81 96 410 500 98 526 86 700 27 85100

627 617 o2 884 96 3000 86031 192 306 10 522 681 600 728 500
52 76 98 872 1500 90 94 87095 352 95 630 86 727 871 989 88036
151 260 335 532 81 697 884 1500 89048 59 72 248 345 501 92 624
55 799 843 911 500 78

90140 286 683 723 993 91028 56 94 275 335 478 691 776 963 67
9209 209 36 302 438 534 46 713 809 58 901 93271 97 8 370
401 71 562 91 671 77 887 946 87 i 23 89 167 328 625 70
500 73 834 93065 91 114 30 49 96 208 39 303 465 657 90 775

96010 93 131 73 313 455 74 8515 965 97082 409 769 858 800 76 77
901 27 98090 185 203 29 64 72 1500 402 41 86 568 79 693 799 824
99062 82 131 225 300 324 434 520 668 300 81 731 47 1500

100022 1500 263 511 755 835 56 958 71 161027 155 19 212 42
77,1300 80 797 823 59 86 500 933 10000 102051 85 93 127 216 48
449 1500 616 86 927 103086 208 45 508 750 500 815 500
78 104 158 79 300 326 501 609 34 880 105251 85 365 6393 1590 4
733 999 106139 354 412 906 107008 56 57 128 54 70 73 282 641 855
1500 108142 63 361 473 508 53 840 109013 1500 275 443 45 679 931
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Münchner Kinäll in Gebin

NB

werden auf
eisliſten

zunſch franko zugeſandt

E Lehmer Bölbergaſſe 2 an der Gr
aus der Exportbierbrauerei zum Kindl in Prug cher feinstes Taſelbler empfiehlt in vorzüglicher Onalität

en und Flaſchen

Ulrichſtr 18
u meinen div Bieren ſind in meinem Contor Fernsprecher 238 zu haben und



er Ja n ver A

Bei der geſtrigen der zuoker loco iljs fest
andidat der bürgerlichen Parteien mit der knappen it

e

d verbreitete einen weit ſichtbaren hellen Schein am

Se i athswavon 9 Stimmen gegen den kraten

W v W h JVermiſchtes
ſenbahnnnglück Jn der Nähe der Station Engele bei Ginnnden Oeſterreich entgleiſte der von Lambach

abgelaſſene Perſonen z ug infolge eines von frevelhafter Hand
auf die Schienen gelegten Steines Ein Wagen ſtürzte um die
Reiſenden mußten aus ihm herausgehoben werden Ernſtliche
Verletzungen ſind nicht vorgekommen

Die internationale Ausſtellung zu Brüſſel iſt geſchloſſen
Sie war von 6 Millionen Perſonen beſucht worden Wie der
Vicebürgermeiſter und Vorſitzende des Ausſtellungsausſchuſſes
bei dem ihm zu Ehren gegebenen Feſtmahle unter endloſem Jubel
mittheilte iſt eine neue internationale Ausſtellung in Brüſſel
P 1905 anläßlich der Gedenkfeier des 75jährigen Beſtehens von

elgien geſichert
Das dramgtiſche Ende der Familie HegnertyDreyfus

über welches wir bereits berichteten bildet das Tagesgeſpräch
in Paris das für einen Augenblick die andere Affäre Dreyfus
ablöſt Es erſcheint vor allem unerklärlich wie Dreyfus ſeine
hübſche junge Frau hat überreden können ihm mit ihren drei
kleinen Mädchen die ſie zärtlich liebte und von denen die beiden
älteren in einem katholiſchen Lehrinſtitut unterrichtet wurden
in den Tod zu folgen Die Familie war vor aller wirklichen
Noth geſchützt Jhre Villa bei Paris hat einen Werth von
hunderktauſend Francs Fran Dreyfus eine geborene Abraham
Furtadv war mit der ſehr reichen Familie Furtado Heine
verwandt Dreyfus ſelbſt war der Sohn des ehemaligen viel
fachen Millionärs Dreyfus der in Havre eine Rhederei hatte
Nach der Verurtheilung des Kapitäns Dreyfus mit dem jedoch
dieſe Familie nicht verwandt iſt bat er wie andere gleichen
Namens ſich einen zweiten Namen zufügen zu dürfen undnannte ſich nach der Großmutter ſeiner Frau O Heguerty Es
iſt dies der Name einer adeligen Familie Die Ausführung des
Plans war bis aufs kleinſte Detail vorbereitet Die Kinder
ſcheint man vorher beim Eſſen mit Liquenren berauſcht zu
haben Frau Dreyfus lag als man ſie auffand als Leiche in
einem hellen Peignoir auf ihrem Bett und hielt ihre jüngſte
Tochter im Arm Dreyfus lag vor ihr auf dem Fußboden

Unglücksfälle und Verbrechen Jn der Sache des vor
drei Jahren verſchwundenen Leibpächters Pott zu Lämers
hagen bei Bielefeld haben die verhafteten Eheleute Kolon
Habichsberger und Heuerling Guſe zu Lämershagen jetzt reu
müthig geſtanden den Pott ermordet und die Leiche ver
ſcharrt zu haben Am Montag wurde die Leiche des Er
mordeten auf dem Gehöft des Habichsberger ausgegraben
Jn Nikolai iſt die große Schultzikſche Dampfmühle nieder
gebrannt Der Schaden beträgt 100,000 M Der von
Sakoleio Golizien nach der Bahnſtation Jaslonka Briefe und
Werthſachen transportirende Poſtwagen wurde von un
bekannten Thätern überfallen aus ihm wurde aber nur ein
Poſtbentel der einen eingeſchriebenen Brief mit dem Teſtament
eines verſtorbenen Grafen Hompeſch enthielt geraubt Die
anderen Briefe und die Werthſachen blieben unberührt

Letzte Telegramme
Konſtantinopel 9 Nov Der bisherige hieſige deutſche

Botſchafter Frhr Saurma v d Jelt ſch wurde heute zur
Ueberreichung ſeines Abberufungsſchreibeus vom Sultan in
Abſchiedsaudienz empfangen und nahm ſpäter an der Tafel im
Hildiz Kiosk theil Der Botſchafter gedenkt am Donnerstag
von hier abznureifen

Petereburg 9 Nov Der Sekretär des Negus Menelik
Ato Joſip begleitet von Leontjew hat geſtern dem Kaiſerpaare
die aus vier prächtig geſchirrten Pferden und anderen Koſtbar
keiten beſtehenden Geſchenke des Negus übergeben

Handol Go werbe und Vorkohr
Kupfer Risleben 8 Nov Mansfelder AR A Kupfer

102 41 bis 105 A per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für
Leſerung in den Monaten November bis Januar 1898

Dividen den Her Aufsiein rath der Thüringischen Nadel
und Stahlwaaren Fabrik Wolff Knippenberg Co inIehtershausen beschloss die Vertheilung einer Dividende von
10 Proz 9 Proz im Vorjahre

Zahlungseinstellun gen Die Vigognespinnerei und Tuch
fabrik G E Beyer jun in Crimwmitsehau befindet sich in
Zanlungsverlegerheit

Rio de Janeiro 8 Nov ſTelegr Wechse l anf London 76 g
Buenos Apres B Nov Telegr Goldagio 176,50

Bochennberzieht der Reichebank vom G Nov
Berlin 9 Nor

Aktiva
1 Meinllbeset der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Plund fein zu
1392 M berechnet AI 811,954,600 Zun 11,913,000

2 Best an Reichskassenscheinen 19,442,000 Abn 353 ,000
3 do an Noten anderer Banken 8,955,000 Abn 38,627,000
4 do an Weehseln u 2707,763,000 Abn 63,926 000
5 do an Lombardforderungen 91,369,000 Abn 4,993,900
6 do an Effekten u 016,900 Abn 110,0007 do an sonstigen Aktiven u 86,282,000 Zun 14,712 000

Passivag
8 das Grimidbkapital Al 120,000,000 unverändert
9 der Reserveſonds 30 000 000 un verändert10 der Betrag der uml Noten 1,240,842,000 Abn 24,206,000

115 die sonstigen täglich fälligen
Vervindichkeiten 416,459,000 Abn 22,965 000

12 die soustigen Passi ven u 25,480,000 Zun 588,000

Vanren ung Prodnktonbertehte
Getreide

Few Pork 9 Nov ITelegr Rother Winterwelzen
J Le T 23 W 94 Januar 95 Mai 92

ais November 31 Dezember 317, Mai 35Getreidefracht 4 a S Aort geb
Chicago 9 Nov Ielegr Weizen Nov 91 5nut Telegr zen Nov 91, Dez 91

Leipzig 9 Nov
bis 190 M bez u Br
nalischer 207 218

Weizen per 1000 kg netto in ländischer 180

do nener M bez u Br do auslisel Br Pest Roggen per 1000 kg unettoin ländischer 140 150 M vez u Br do neuer M bez r
do ans ländischer 15 160 M bez u Br Naäatter Gerste per 1000
K netſo Braugeret e 165 178 M bez u Br Man und
112 120 l bez u Br U afer per 1000 k neito in ländischer
e z M bez u Br aus ländlzcher 148 154 M bez

Iamburg 9 Nor Weizen loco matt holeteiniecher loeo
174 186 Roggen loco mwatt mecklenburgiseher loco 125 145
r 77 wen u LUefer S Gerste ruhig

on o Weizen per Lerbet Gd Br Frühj12 07 G4 12,09 Br Roggen per erhat Gd Br rutſent
901 Gdh 903 Br Heter per Herbn üd Br Frühjahr 6,80

Bee st O einen loco madt per Nov Gd BrFrühjahr I2,11 6a 12 12 Br Roggen per Frübj Jaler ver Frühjehr 59 a 65 Br ber FBihjnhz 885 Ga BI r
ondon 9 Nor W Geltreide TerminheandoelWeiren Dez 7 h S d per7 b 72 d bez Verx per 9 4 Z b a S tkr

wer h Rohbzueker behauptet 880 20 ere loco
Nov per

9

Iondon 9 Noey

Kuffos
Anwm bung 9 Nov Kalles ruhig VUmaats Bagk
Hamburg 9 Nov Vormillggatwriaht Sood averageper Dez 298 per Aürz 30 per Mai 39 por Sept 31
Hamburg 9 Nov Nachmittagsvericht Boricht der

Firma Joswioh u Camp Kaffee govd nvergge Suntos
per März 39 per Ala 30 ver Sept 31 0

Hambpuirg 9 Nov Abends 6 Uhr Hericht der Hamb Firma
Joswichun Comp Kaffee good average Santos perſ Dez 29 h per März
30 G per Alai 3095 ver Sept 31 G

Havre 9 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht dor Hamburger
Firma Peimann Ziegler v Co Kaffee good avoragse
per Nov 39,25 Dez 36,75 ver März 38,25 Miatt

G

b

T L t ordi eAmsiteräam 8 Nov Java LKallee goon ordlinary 45 rege e e ſWrere
Spirtvns Friern Nrerenpegel 9 Nor 9 Nor T 3Leipzig 9 Nov Spiritn unversteuert per 10,000 I ohne Weissenfels Oberpegel 2,36Fass mit 50 M Verbranchsabg 57,69 A G do mit 70 I 37 10 I G o Unterpagel 18 v 0,06 12

Hawburg 8 Nov Spiriti Jest per Nov Dez 207 Br per Trotha D o SDez Jan 298 Br per Jan Febr 20fg Br per April Alni 200 Br 4 Alsfeben Oherprgol 8 2,33 B 32 1Stettin 9 Nov Spiritus loco 70 M Konsnmsteuer 37760 387,50 31 bez do Unierpegel 39 e 160 11
Breslau 9 Nov Spiritus per 1001 100 e 20 51 Verbrauchs J Rernbhurg 2 a 114 3abgabe per Nov 56,50 Br do 70 31 Verbrauchenbgabe per Nov Kalbe 56 50 6

37 00 Br do Unterpegel 066 r 9,52 4Königsbe J Spiritus per 100 Liter 1002 loco 38,30 nr Nov 37 per Nov blärz 37 Moldan r Bgor bsr Danzi 9 Nov Spiritus loco kontingentirt 56,90 nteht kontin Iae 2

gentirt 46 Nov WalſſWuchsſ l Nov lParia 9 Nov Schlusesbericht Spiritus fest per Nov 44 Budweis 10 4 Torgau 9 0,70 1 r
per Dez 44 per Jan April 44 per Mai Aug 44 I Frag 9,021 1 Piiaubers 4 r v 9Jungbunglan 9,02 7 PBoeslanOelasaaten Oele Feottwanren Lante 28231 24 ar elLeipaig 9 Nov Raps per 1000 g neito M Pardubite 0,13 2 ler 1,33 8
Rapskuehen per 100 kg netto 11 50 12,00 A Br Rüböl per 100 kg Drondeis 0,04 5 Tangermünde 1,76 4 2
netto ohne Fuss flüssiges 57 h M bez Fest Pelnick 6,32 4 Witenbergo 1,560Damburg 9 Nov Rirhöl funverzolht unveränd boro 60,00 Br Leitmeritz 0,21 1 jDömitz Peg 8 991 31

Bremen 9 Nov Schmalz Sehr fest Witeox 23 Pfg Armwur Aussig 9 00 2 fLauenburg 9 1,07
shield 25 Pfg Cudahy 26 Plg Clwice Gracory 6 h Pfg Whits Dresden 1,261 1
label W Ffg Fnrirhanks Pg Speck Fest Short clear widd
ling Oktoberabladung 29

Köln 9 Nov Rirböl loco 62 02 M
Antwerpeon 8 Nov Sehmalz per Nov 548, Margarine ruhbig

96 Javaznoker 10 stetig Rüben Roh

San itos

per Bez 20 e

Santos

Pa ris

Bremen
Antwer pien

I V NovM ambvbn z er Börsen Soliussbarreht

per Dez 506 per Jan April 60 Alai Aug 59
Featvoieum

Petroloumunverind Slandarcd white loco 4 70Be
Ralkinirt Wetroloum

Rakkinirtes Type weln
Ruhig

im Standard white in New
Refined in Cuseos 6,95 do

Oftiz Notirung der Rrewer Petrotenm Börze
D Nov Sehlussberieiit

loco 15 bez u Dr per Nov 15 Tr per Dez 15 Br
New Vorik 9 Nov Eelegr Potroler

Vork 5,40 do in Philadelphia 5,25 do
Pipe line Certilic per Pez 65,00

59

Sämsreren

Wagsergtfüänds 4 bedentet uber umter Null

9 Nov Sehlnssbericht Rüböl rubig por Nov 501,

Peter burg 9 Nov Hanf loco Leinsaat Ioco 14 11,25

Aussig Von den oberen Plätzen
werden 16 em Fall gemoldet

Sohiffsverkohr und Frachten
Ausstg 9 Nov Hentigs Fahrtiefe 360 Zoll örterr Masse

75,106 Dsutscoho Hypoth fand brliefe Harzer Eisenw konvThüringer Bulinen 5 nKöln HRo 2 2 t 69Bor liner Börso vom 9 Nov e e e reren 5 2 Anh en 100,500 o an Bleinonieß 18 62 00
Ergüänznng zu den Notirungen Wostf Draht Industrieſtö 140,506 D är K B IV rz 110 a 103 000 Kattowitzer 8 1162,90b

im gestr Abendblatt, do Union konv is 179,5026 V z 100 s 43,50b Königin 3larienhütte 0 92 25b
Banv Disvonto 40 6 O Bt Pr 7 do VI unkb b 19001 4 101,000 König Wihhelm kon v 5 242Wittener Ouss 10 166,25hb26 do VII unkb b 1903 4 192,25h20 do St Pr 10 295,256

Berlin Weohsel 5 Lomb 6 PWilhhelmshütte I leunts frundseh Obl 4 100 2060 pr Edderitz s 108 G OhAmsterdam 8 Brünaa el s NZnokerfabr Fraustadt o 693,000 o do V V 4 l iäe Tietbhau konv 0 76,50 b
Poteraburg bile Wien 4 hents Prdär 4 100 ob do do St Pr o 1106,560028r II yp PlädrLoudonun 3 Paris 2 amv IIy p rzb à 100 4 109 1oh Dergwor habenb bis 90 Marienhütte Kotzen au 683Dentsohe Fonds u Stantapap Bontsone Zin en reter ovfts 37 e den an Mendenssechwerte Kv 0

Barmer Sindtanleihe sie 29,2eb2Bainn Iid w 75 76 78 99,890 do S 465 105 nk 1905 31 100 09 b Uhe un en g 1
Berliner Stndt Ohbl 190 8002 do v 1890 al jHann Bod Pf I uk 1904 38 102,2 Senlogieon Sie t C z 2160 008

do do 1602 32 100,76B Ostpreuss Südbahu 4 do do T R n tten 77m w Ptadtberger Hütte 30 121,906Mrgdeburger Bt Aui 3 eininger IIVp b w 28 0do do neuv 21 85 c do ab 1 1 96 3 90 33 x urm Revier 6 28Westpr Prov Anl Ic0 t do II unkdhb bis 1900 80 bBacl Siunts Eis Anl 4 Dsoabsolio Mut r Peior do 2 uBairiaoho r rn leeren ein atahr i37 ſovug 2 Tnauntr n Vor w Gesm 20 Tr T 107 906 t 47 s52,50b Nordd Gr Cred PIdbhin dito r 157600 e a 119,090261 do IV V ukch b 1905 4 Iol s5ob26 a g Rliektr Gesellech 4 I02 003
Hamb 50 Thlr ILooso 3 135,060b2 l Oetpreuss tSücdbaln 5 118,99 Ostpreussische 2 22 708 3 er u
Moiniuger 7 lioose 21,806 Pom II V VI 1900 uk i W cTir 129 00 do VII VIII 1004 u 4 102,00 b Dessau uer Gas 108Oldenb 40 Thlr ILvosel 3 129,00 ab r errmonger Puten 4 s in so

Ausländlsche Fou da Blsonvb Frlor Obligatlonen P C Pfd I II rz 110 5 113 00020 r Berl Plerdeb I u II 100,206
o III V u VI rz 1001 5 107,506 lam b Packetfahrt 4Argent Gold Anl 590 75,106 in Kis Obl v St gar 8 57,5060 do X rz 1001 4 100809 laurahütte 4 i 96 60216o innere do 4 o 609 2562 do Mittelmeerb stfr 4 97,900 Pr Ceutrb Pidb 19001 4 105,69 Nah Obligationen 4 99,756

Burlettu 1001ire I Gose 26 10 m herg Czornowite 4 726 do do 1900 3 98,90 orddeutseher Lloyd 4
Bubkar Sladt Anl 18841 6 101 3 b Oast Fr Stantsb gar 3 77 do do 1906 3 100 Oberschl Eisen Ind 4 101,200

do do 1688 5 do Ergänzuugsn 3 24,990 er Ep A B VII II 4 160,206207 Tiele WinklerChilen Golil Anl 1889 4 85,50020 do Gold Pr 4 108 603 do XV X VII 4 101 00bz6Zälögiher Garten 5 02 26b2B
Chinesische Anleihe 6 I0s 600 TOesterr okalhahn 77 Pr IIp V A Cert à 89,7560

do do 18961 5 88,60B do Hordwesthahn 6 111,090 do do 190s 4 102,060 Banx AxtlenEgyptisohe priv Aul 3 e fJSüdöster Bahn lomhb 3 77 o do do Coert zu 98,000do do do do Obligationen 5 107 590 Pr Pläbr Bk uk 1905 aiß 190 10b26 Bank d Berl Kassenvw 5 e 30 600
Froiburg 15 Fr Loose 27 10b2 Ung Nordosth Gold O 4 108 406 o Kleinb Obl b 1904 3 99,80B Berg Märk B i RIbt 7160,0
Orieoh Anul 1861 32,80 o do Liesenb Silb A 23 103,256 do Comm Obl b 1907 3 i 100,500 Berliner Bank 7 111,795 e

do kons Goldrento 27 9066wangorod Dombr gar 4 105,220 ISüchsische C IBörsen IIandels verein 6 109 09028
do Monopol Aul 386,000 Kosl Woronoeeh GOhbl 4 101 Wo 3 i tod 200 Cob Goth Kredit Ges 5 93,50 t
do Gd Anl v 1880 5 23 K Chnrk Av Ob 89 4 S I Westpr ritt E I B 3,5 100000 Cöln W u Komm 5 I0s,72lailiud 10 Iire Ia 12,500 Kursk Kiew 4 101,500 Ia Pommereche 4 103 700 Dauziger Privatbane s

AMexikauner Aul à 100 6 95 79B Mosco Kiew Woron 4 101,46b20 a Poscnusche 103 700 Dessauer I andesbank 8 151,60640
do a 20 60b Il r 7 I5 ſPreussische 4 108,808 Deutsche Oruudschuld 7 I30 600Norweg Sitaata an 88 3 los Hfäeen 292 I 8cihe 4 v EKekt B Uahn T 14 800Oosterr 1860 er Ioors s Moseo Sinolenst 5 105 5 r R Seht 4 lro8,506 do ITypoth B Beri 6 7 256u8Rumäu 590 Aul 81 d 6 I02,60B IOrel Griäsi 1889 4 101 100 Dresdöner Bankvorein 7 128 1028

Russ Gold R 1884 89 56 jRjäeun Konlow 101,100 Bergwerks u Hütten Ges do Kredit Anstalt I2 146 803uas Orieut Aul II T IRieschk Mlorezanak Aplerberk O 176 25 der Kredit 7 145 000rBo 1II 4 Io4,000 IBRybinzk Bologoye 5 101 80b z S renberger Bergwerk s 784750 IGothner Privathank 6 130,490
do Nicolui Oblig 4 Küuuzs Südweztbahn 4 Buroper Walzwoerk o 81 so do OGrundkreditbh 4 126 00bdo Boden Kredit 5 Iranzkaukasisehe 3 I Berzelius s 125766 do do junge 4 III,926do do gar 1o5 2ec Warsehau Wiener 10er d üiemarckhütie s 22 2sbeB tIamhurg IIypotn B s 51,700Kuss Främ Aul 1864 5 195,006 o IX Ser j 4 KMBouifacius Bergwerk o I11s,25bzBJlIumb m u PerB 7 i 139,100
do go les T 27 Wladikawekas Oblis 4 102 800 Goncordis Berg wert 77 284 50b2B Königsberg Verainsb 5 1i,100

tSchwed St Aul 1886 do ukdb b 1906 4 101 40B Consolidat Bergw G 8 266 50626 e priger Bank 7 19 40028
do do 1880 a 89,750 Ilanitoba rz 1933 a 103,000 IGonsol Marie o 157,00 l ühbeekker Kommerzb 62 14 ,500
do IIyp Pldbr 1878 Northern Pae I b 19211 6 jDaxer Kohſen könm ſ2 1760,500 Magdeburger Privatb 5 I58,200

lürkizehe Anleihe P 1 22,253 do II 1933 6 NEechweiler Bergwerk 3 2 0,0962 Nordd Grund Kredit 5 o 7 ab
do Admirist 5 do III r 1937 6 Gelsenkirch Gussstabij 2 133,2 b Pr UÜyp B Spielh 6 133 60b20do 400 Fres Iooaze I15 s0b do s 7 eorg Marien St A o I28,006 Preuss Plandbr Bk 7 1127,003Ungarische Gold I A 9,102 80620 8 Louis u S Fr rz 1931 6 I11,506 do st Pr l 4 iss 250 enlicredit Runic 42 o

o Kr K do r33t dontral Paci ie b eIuauatrlo Axtlo n o re et e 9 November un II 243 09 bene z h Sach nen Rent An 7233 65 600 laut Gow 1882 600 on 50s
Anhurgsr Steingut 185,001ortug Lizenb O isss 3 60 406 3 e J a F i 57
Archimedes do 18809 3 2 Em WBau s Berl Chbarlh a 165 00ba6 erb Klis II yp O b A 5 z0 Uhr pr u 727e e h an S o00 2825 256Berl Anh W aschinen ſie 183 n Blzenbaun Stamm Artlon Ianädrentenbr 50066 460 B do do 5000 102 256

Berliner Bockhbruuerei 8 2 rdo Rrauuorei Königst 6 2 Anchen AMaatricht 2 417,25b Div Bisenb Stamm Akt s loipz Baubank 02,590
do Union Gratweil 129520 l ltenburg Zeit 10 peri 253 50 t5 Aussig Tepl 500 1328 00b20 do Elektr Werke 129 250Brel Kisonb W läankel S 960 Buschtichrader B l2 s ABöonm Noräbann J 4 do elektr Sira geb ſröu 505Bresluuer Oelwerke S Hlalberss Blankenb 5 136 90B 139 Bugehtiehrad it 1l 6 do Gr elektr Strassb 239

Charlottb Waaserwerk 9 r 6 Hal Meridiounl Lhb 6 133 7965 a do j J286 o 10 do ieri r NeunChem Fabr Scheriug 11 St Jura Simpl kv Westh 4 85 59b2 uöon läaliz K ud w B x Riebeck C 201 253
Chemu blaseh Zimm 224 udwigshut Bexbachl o 247 40b 6 i Graz Köllach 13 i Kamugarnap 170,060
Bauer 723,009 32 Marienburg Mlawis 83,000 11 16 Mal zt Schkeud 69,s00Disch Gasglühl Ges 80 Leo Wleonh Dt 8 551 Maneleläer Kuxo 992 300Dische Jatespinnerei 12 e Auszländ Blseub Btamm u r rEvestorſt Suſgwerke 8 e Jorre Stamm Frlor Akten Div Elsenb St P Akt Solbrig V l e 250Elherteid Farbentabr 16 I T ſs 5 Dux Bod enb Lit A e 10 8ächs l R Hartm 194 90 b
Erdmannzdort Spinn e 275,00b2 Bol mine ca g e 5 do do B 16 Suens Wehetuhi
Freund Muach konv 434, 0 do Westbaunl s 5 Barienburg Allawka Fahbr Schönherr 187,900IIarburg Wien Gummi 2 5 7 Galir Karl I,udw B 5 l 107,00 10 Thür Gasges pz 214,900IIarkort St Pr Konv 1 132,7 e g u w 15 10n do tamnm Pr 214 009do Hiückenb honv e Iwcurnn Gueruerg 13 Piv Ban u Kroait 43 5 ar Br 5u 120000
do do Pr s errulronme u Se et 4 60900 11 Allg D Kr A pr 211,902601 o vt Prior 181,v00Hirazchberger Alaseh 8 W e l u N Guernovite 7 s Dresdener Bank 187,000 6 Zeitzer Par u S A 113,506

Keyling Th Eiseng 5 I Gertet Nord wert a 6 Gothaer Privathb 130,600 do do Oblig 105,750
u 7 c h e s 73 z a r 8 Zuckertab Glauzig I112,50BAn Ve 3 p z Säche Ban 9 u u nLudw Idee Co 20 457 7502 J e Baub 35 icaue s do i uckerratf Ilalle II 20bet

Malerei Wo t gr Galiz ar s ölo Ausl Binenb F OvIMagdeburgerBaubank o 65 90 b 3 W ug Teplitzer 99,50 bAagdeb Hierdehaha 6 e Div Industrie Papiere à h äh oben 101 sot wvr Ken 2 Chemn Werkr Zim 146300 5 o do GeudNordd Kiaworvo u Werzehau Terespoi I 5 I 24 Gröliw Papiertabr 295,000 Buseirtihr 1806 stfr 101 7s8i St Warzenaa Wien J1sol,27 ob Wo o Senlaveohr los o do ioil7sOypeln Fortl Cem 7 ten We wel 3 Döretewiiz Rattm so 5 a E gen iööed
a S s D W u Sonderm I a GolPlerdebahu Hreslauer 8 17 1 Stier Vorr A I21,25 b 6 Dux Bodenbach 100,106Saline 7 Ital Meridionnux s I 22 0fGeraer Jutesp u W 258 020 5 do Em 1671109,000Bangerhäuser Masoh Iaämburg e 47 800 9 Germnnia Scohwalbe 5 do do t oSeither a Walckor 2 Fr Hur iid tos o Gorsa Sirh V St 385 c Gras Kötiacher u
Sehlesische Cement to Ceatralbahn s 154 do do Pr A I 885 000 5 do Em v 1871 u 72 101,750Sehwartzkopf o Nordostbahn 6 II0,7 b do do do II 770 o 4 Kaschau Oderberg 99500Siemens Claus Industr 11 Vuionbahn 78 Ualiesche Str B 124,506 4 Prax Gold
StettinerCham r Kette lb G Akt 74,900 J 5 Gold 000Sudenburg Maauhin kvchied Auckertb II ,06 5 Prag Turnan m
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